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Ausstellung Rahmenprogramm

Donnerstag, 19. September
Vernissage mit Primo Schär (Vizerektor Universität Basel) sowie den Kuratoren Jürg 
Stöcklin und Jurriaan M. de Vos. Begrüssung: Alice Keller (Direktorin UB Basel), mit Apéro
Treffpunkt: 18 Uhr; UB Hauptbibliothek, Vortragssaal (1. Stock)

Öffentliche Führungen
Fr 27. 09. 14 Uhr         So 27.10.  14 Uhr        Fr 15.11.  17 Uhr         Fr 20.12.  17 Uhr
Fr 18.10.  14 Uhr         Fr 01.11.   14 Uhr        Fr 06.12.  14 Uhr
Treffpunkt: UB Hauptbibliothek, Ausstellungsraum (1. Stock)
Anfrage für Gruppenführungen richten Sie bitte an: sekretariat-ub@unibas.ch

Mittwoch, 16. Oktober 
Caspar Bauhin und seine Basler Flora. Ein Meilenstein der Botanik zu Beginn des 17. Jh.
Themenabend mit Kurator Jürg Stöcklin (Universität Basel, Basler Bot. Gesellschaft) 
Treffpunkt: 18 Uhr; UB Hauptbibliothek, Vortragssaal (1. Stock)

Donnerstag, 17. Oktober
Die Herbarien von Felix Platter und Caspar Bauhin. Vom Repräsentationsobjekt zum
wissenschaftlichen Arbeitsinstrument
Abendkolloquium der BBG mit Davina Benkert (Historikerin, Universität Basel)
Treffpunkt: 18.15 Uhr; Hörsaal des Botanischen Instituts, Schönbeinstrasse 6, Basel

Dienstag, 3. Dezember
Das Herbarium von Felix Platter (1536 –1614). 
Die älteste wissenschaftliche Pflanzensammlung der Schweiz
Themenabend mit Claudia Engler (Burgerbibliothek Bern)
Treffpunkt: 18 Uhr; UB Hauptbibliothek, Vortragssaal (1. Stock)

Mittwoch, 8. Januar 2025  
Ausstellungsfinissage (Programm folgt)

Der Botanische Garten der Universität zeigt während der Ausstellung:
Caspar Bauhin und der Botanische Garten. Eine Selbstführung
Botanischer Garten, Schönbeinstr. 6, Basel (Flyer zur Selbstführung im Tropenhausfoyer)

Bibliotheksvitrine im Historischen Museum Basel 30.09.2024 –15.03.2025
Die UB zeigt medizinische Werke von Caspar Bauhin. 
Im Schatten Felix Platters. Der erste Basler Professor für Anatomie und Botanik Caspar 
Bauhin (1560–1624)
Kuratiert von Christoph Schneider (UB Basel)

In der Medizin des 14. und 15. Jahrhundert finden Pflanzen nur wegen ihrer Heilwir-
kung Beachtung. Erst die Renaissance weckt das forschende Interesse an der lokalen 
Pflanzenwelt. Im 16. Jahrhundert gibt es noch keine nachvollziehbaren Regeln, um die 
rasch wachsende Vielfalt bekannter Arten zu benennen und zu ordnen. Wer sich mit 
Pflanzen beschäftigt, ist mit einer babylonischen Namensverwirrung konfrontiert. 
Gleichzeitig wächst der Wunsch, die Vielfalt anhand beobachteter Ähnlichkeiten 
anstatt alphabetisch zu ordnen. 

Caspar Bauhin (1560–1624) macht die Botanik in Basel zur eigenständigen Wissen-
schaft. Er entstammt einer angesehenen protestantischen Medizinerfamilie, die 1543 
nach Basel flüchten muss. Nach Lehrjahren bei den wichtigsten Botanikern seiner Zeit 
in Italien und Frankreich wird er 1589 zum ersten Professor für Medizinische Anatomie 
und Botanik berufen. Bauhin gründet den botanischen Universitätsgarten und etab-
liert botanische Exkursionen in die Umgebung der Stadt. 

In seinem Herbarium sammelt er mehr als zwei Drittel der damals bekannten Pflanzen-
arten, darunter auch viele aus der Neuen Welt. Er macht es sich zur Lebensaufgabe, 
die rasch anwachsende Vielfalt zu sichten und systematisch zu ordnen. Die Ausstel-
lung zeigt anhand von Exponaten aus dem Herbar von Caspar Bauhin und der Univer-
sitätsbibliothek die Bedeutung von Bauhins Forschungs- und Vermittlungsarbeit für 
die Botanik bis zum heutigen Tag. 

Eine Ausstellung der Herbarien Basel des Departements Umweltwissenschaften, 
Universität Basel und der Basler Botanischen Gesellschaft (BBG).
Kuratoren: Jürg Stöcklin (Departement Umweltwissenschaften, Universität Basel, 
Basler Botanische Gesellschaft BBG) und Jurriaan M. de Vos (Herbarien Basel, 
Departement Umweltwissenschaften, Universität Basel)
Ausstellungsgestaltung: Julia Taubert
Ausstellungsgrafik: Kristin Metho 

www.ub.unibas.ch/de/ausstellungen/herbarium/

Ausstellungsort
Universitätsbibliothek Basel
Ausstellungsraum 
(1. Stock)
Schönbeinstrasse 18–20, 4056 Basel

Öffnungszeiten
20. September 2024 bis 8. Januar 2025
Mo–Fr, 8–19.30 Uhr
Sa, 10–19.30 Uhr 
Eintritt frei

http://sekretariat-ub@unibas.ch
http://www.ub.unibas.ch/de/ausstellungen/herbarium/

